Ausschnitt aus dem rechtskraftigen Inhalt der 4. Anderung des Durchfiihrung des Verfahrens
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Vom 07- August 1981: (VereinfaChteS Verfahren): DerAufsteIIungbescth;s |
3 ST

wurde am 22.12.2000 im Amtsblatt der Stadt Warstein 6ffentlich bekannt gemacht.

Der Entwurfsbeschluss

(ber die 4. Anderung dieses Bebauungsplanes einschlieRlich der dazugehérigen Begriindung wurde vom Ausschuss fiir Stadtenwicklung,
Umwelt und Wirtschaftsférderung der Stadt Warstein am 14.12.2000 gefasst.

Die 6ffentliche Auslegung

gem. § 13 Ziff. 2i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB der 4. Anderung des Bebauungsplanes hat fiir die Dauer eines Monats vom 03.01.2001

bis 05.02.200 1(einschlieRlich) stattgefunden. Ort und Zeit der 6ffentlichen Auslegung wurden am 22.12.2000 ortstiblich bekannt gemacht.
Gleichzeitig mit der Auslegung wurde die Beteiligung der beriihrten Tréger 6ffentlicher Belange gem. § 13 Ziff. 3 BauGB durchgefiihrt.
Diese erfolgte mit Schreiben vom 29.12.2000.

Warstein, den 03.04.2001

gez. Juraschka

(Biirgermeister)

Satzungsbeschluss

Aufgrund

§ 7 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14.07.1994 (GV NRW S. 666 ), zuletzt gedndert durch Gesetz 28.03.2000 (GV NRW S. 245),

§ 13i.V.m. § 2 Abs. 1 und § 10 des Baugesetzbuches (BauGB)in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.08.1997 (BGBI. I. S. 2141),
zuletzt gedndert durch Gesetz vom 15.12.1997 (BGBI. I. S. 2902), berichtigt am 16.01.1998 (BGBI. I. S. 137),

§§ 1 ff. der Verordnung lber die bauliche Nutzung der Grundstiicke (Baunutzungsverordnung - BauNVO)in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBI. I. S. 132), zuletzt gedndert durch das Investitionsereichterungs- und Wohnbaulandgesetz vom
22.04.1993 (BGBI. I. S. 466),

§ 86 der Bauordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen - Landesbauordnung - (BauO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom
01.03.2000 (GV NRW S. 256), zuletzt gedndert am 09.05.2000 (GV NRW S. 439),

§ 51a des Wassergesetzes fiir das Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz - LWG) vom 25.06.1995 (GV NRW S. 926), zuletzt
geandert am 09.05.2000 (GV NRW S. 439)

hat der Rat der Stadt Warstein am 02.04.2001 die 4. Anderung dieses Bebauungsplanes als Satzung beschlossen.
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Textfeld
Für den Geltungsbereich des Bebauungsplans "Schoren" gilt die
Gestaltungssatzung
vom 23.07.1981
in der aktuellen Fassung
(2. Änderung vom 25.05.1993)
Siehe Homepage
der Stadt Warstein
www.warstein.de
Suchbegriff "Ortsrecht" 




